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Herren Bezirksliga Gr. 1

FSV 1959 Lumda : TTG Mücke 
Sonntag, 02.04.2023, 10:00 Uhr

Metz beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf die Mannschaft des FSV 1959 Lumda am vergangenen
Sonntag im 22. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG Mücke. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Tobias Metz.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Benzler und Stiehler, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass die TTG Mücke dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Benzler /
Wendel waren Müller / Tschernatsch, obwohl sie alles gegeben hatten. Einen Punkt für das Team
vor Augen gaben Scholl / Kühnel bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Stiehler /
Stiehler noch ab und quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Linker / Wenzel gelang es Metz /
Schlegel zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Jan Müller nach einer 2:0-Führung gegen
Jonas Stiehler. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Was ein Spielverlauf! Beim
anschließenden 0:3 gegen Jonas Benzler fand Dennis Scholl von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:
4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Steffen Kühnel gegen Dirk Wendel. Nicht ganz mithalten konnte Patrick
Linker, beim 1:3 gegen Tobias Metz, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Christoph Tschernatsch letztlich an der Hand, um Rocco
Schlegel zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Zwischenzeitlich
musste Steffen Wenzel zwar einen Satz weggeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Carsten
Stiehler aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des FSV
1959 Lumda und der TTG Mücke in die Box. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Jan Müller
beim 2:3 gegen Jonas Benzler leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur
beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zwischenzeitlich konnte
Dennis Scholl zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch das Spiel gegen Jonas Stiehler, in
das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. In toller Verfassung
präsentierte sich Steffen Kühnel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Tobias Metz. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 17:19 für Kühnel und 25:6 für Metz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FSV 1959 Lumda die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 21:23 bei 9 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TTG Mücke erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 41:3. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.
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 Statistik:
 FSV 1959 Lumda

Doppel: Müller / Tschernatsch 0:1, Scholl / Kühnel 0:1, Linker / Wenzel 1:0 
Einzel: J. Müller 0:2, D. Scholl 0:2, S. Kühnel 0:2, P. Linker 0:1, C. Tschernatsch 1:0, S. Wenzel 1:0 

 TTG Mücke
Doppel: Stiehler / Stiehler 1:0, Benzler / Wendel 1:0, Metz / Schlegel 0:1 
Einzel: J. Benzler 2:0, J. Stiehler 2:0, T. Metz 2:0, D. Wendel 1:0, C. Stiehler 0:1, R. Schlegel 0:1


